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See the notice on TED website 47179-2023 - Result
Germany-Husum: Services provided by medical laboratories
OJ S 17/2023 24/01/2023
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Klinikum Nordfriesland gGmbH
Postal address: Erichsenweg 16
Town: Husum
NUTS code: DEF07 Nordfriesland
Postal code: 25813
Country: Germany
E-mail: vergabe@mmv-recht.de

:Internet address(es)
Main address: https://www.klinikum-nf.de/

Type of the contracting authority
Other type: gGmbH

Main activity
Health

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Technische Laborkooperation
Reference number: Klinikum Nordfriesland 01/2022

Main CPV code
85145000 Services provided by medical laboratories

Type of contract
Services

Short description
Die Auftraggeberin beabsichtigt mit dieser Ausschreibung einen Kooperationspartner zur 
Umsetzung eines Technischen Labormanagements zu beauftragen.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Total value of the procurement
Value excluding VAT: 0,01 EUR

Description

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/47179-2023
mailto:vergabe@mmv-recht.de?subject=TED
https://www.klinikum-nf.de/
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II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3. Place of performance
NUTS code: DEF07 Nordfriesland
Main site or place of performance: Klinikum Nordfriesland gGmbH

Description of the procurement
Das Klinikum Nordfriesland ist eine Gesundheitseinrichtung in öffentlicher Trägerschaft mit 
vier Standorten in Husum, Niebüll, Tönning und auf der Insel Föhr in Schleswig-Holstein. Zu 
dem Klinikum gehören drei Akutkrankenhäuser, ein regionales Gesundheitszentrum, vier 
Medizinische Versorgungszentren mit 15 Facharztpraxen und zwei Berufsfachschulen. Mit 
mehr als 1400 Mitarbeitern und mehr als 200 Ausbildungsplätzen ist es einer der größten 
Arbeitgeber an der schleswig-holsteinischen Nordseeküste. Das Klinikum ist Akademisches 
Lehrkrankenhaus der Universität Hamburg.
Die Laborsituation ist an den Standorten in Husum, Niebüll und Wyk auf Föhr insofern zu 
verändern, als dass der Auftraggeber im Rahmen eines europaweiten 
Ausschreibungsverfahrens einen Kooperationspartner zur Umsetzung eines Technischen 
Labormanagements unter dem Ansatz einer Generalunternehmerschaft sucht. Aktuell wird der 
Laborbetrieb für die Kliniken grundsätzlich im Eigenbetrieb und zusätzlich durch den 
Fremdversand von Spezialanalytik an einen externen Partner gewährleistet. Im Rahmen eines 
europaweiten Verhandlungsverfahrens soll ein Partner für die zukünftigen gebündelten 
Beschaffungsprozesse der Inhouse-Geräteplattformen gefunden werden. Im Wesentlichen 
handelt es sich um die Beschaffung für Geräte in den Bereichen Klinische Chemie, 
Immunologie, Gerinnung, Hämatologie, Urindiagnostik, Immunhämatologie und PCR-
Diagnostik.
Wir erwarten eine detaillierte Darstellung der angebotenen Lösung sowie der zu erwartenden 
Kosten (Aufteilung in Beschaffung und Wartungskosten). Einzelheiten sind der Anlage 1 zu 
diesen Vergabeunterlagen zu entnehmen.

Award criteria
Quality criterion - Name: Funktionalität (Grad der Erfüllung Lastenheft) / Weighting: 50
Price - Weighting: 50

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
A) Die Vergabeunterlagen stehen ausschließlich auf der Vergabeplattform DTVP zum 
Herunterladen zur Verfügung. Sofern während des Vergabeverfahrens Änderungen an den 
Vergabeunterlagen vorgenommen oder zusätzliche Informationen bereitgestellt werden, 
erfolgt dies ebenfalls ausschließlich auf elektronischem Weg über die Vergabeplattform. Die 
potentiellen Bieter werden hierüber nur gesondert informiert, wenn Sie sich auf der 
Vergabeplattform registrieren. Anderenfalls obliegt es den Bietern selbst, regelmäßig zu 
prüfen, ob auf der Vergabeplattform neue Informationen zum Verfahren bereitstehen.
****
B) Die Angebote sind in Textform ausschließlich über die Vergabeplattform DTVP 
einzureichen. Auf postalischem Wege oder per E-Mail übermittelte Angebote sind nicht 
zugelassen.
****
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IV.2.9.
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IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

C) Die Bieter haben eine Eigenerklärung darüber einzureichen, ob Ausschlussgründe nach § 
123 Abs. 1 bis 4 GWB und § 124 Abs. 1 GWB, nach §§ 21 Abs. 1 und Abs. 3 i. V. m. § 23 
Abs. 2 und Abs. 3 AEntG, nach §§ 19 Abs. 1 und Abs. 3 i. V. m. § 21 MiLoG vorliegen (s. 
Anlage 2 Eigenerklärungen Eignung).
****
D) Sofern sich Bietergemeinschaften beteiligen, ist mit dem Angebot eine von allen Mitgliedern 
der Bietergemeinschaft unterzeichnete Bietergemeinschaftserklärung vorzulegen, in der u. a. 
ein Bevollmächtigter Vertreter benannt wird und die gesamtschuldnerische Haftung der 
Mitglieder im Auftragsfall erklärt wird. Das Formblatt Eignung und die weiteren 
Eigenerklärungen sind in diesem Fall von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft vorzulegen. 
Die Eignung der Mitglieder einer ordnungsgemäß teilnehmenden Bietergemeinschaft 
(Referenzen, Umsatzzahlen etc.) wird kumulativ berücksichtigt.
****
E) Das Formblatt Eignung (Anlage 2F2.1) ist auch zu verwenden von Nachunternehmen, 
welche Teile des Auftrags erbringen sollen (Unteraufträge gemäß § 36 VgV), und 
Drittunternehmen, auf deren Eignung sich der Bieter/die Bietergemeinschaft beruft 
(Eignungsleihe gemäß § 47 VgV). Nachunternehmen müssen lediglich die Eigenerklärung 
zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Anlage 2F2.1.) abgeben. Drittunternehmen 
müssen ebenfalls die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen abgeben. 
Darüber hinaus sind Angaben zu denjenigen Eignungskriterien zu machen, die der Bieter/die 
Bietergemeinschaft im Rahmen der Eignungsleihe in Anspruch nehmen will.
****
F) Fragen zu den Vergabeunterlagen (Bieterfragen) sind im Hinblick auf § 20 Abs. 3 Nr. 1 VgV 
spätestens bis zum 8. Kalendertag vor Ablauf der Einreichungsfrist in Textform über den 
entsprechenden Projektraum des Vergabeportals zu stellen.
****
G) Aus Gründen der Wahrung der Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der Bieter wird auf die 
Angabe des Auftragswerts gemäß § 39 Abs. 6 VgV verzichtet.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2022/S 184-520309

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/520309-2022
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VI.3.

V.2.5.

V.2.4.

V.2.3.

V.2.2.

V.2.1.

V.2.

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
15/12/2022

Information about tenders
Number of tenders received: 1
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: Synergy Diagnostics GmbH
Town: Göppingen
NUTS code: DE114 Göppingen
Country: Germany
The contractor is an SME: yes

Information on value of the contract/lot
Initial estimated total value of the contract/lot: 0,01 EUR
Total value of the contract/lot: 0,01 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information
A. Nutzung der Vergabeplattform
Die Vergabestelle stellt diese Vergabeunterlagen für die Durchführung des Verfahrens sowie 
die Erstellung des Teilnahmeantrages auf einer Vergabeplattform zur Verfügung. Die 
Vergabeunterlagen können über das Vergabeportal DTVP bezogen werden. Die Registrierung 
auf der Plattform und die Vergabeunterlagen sind für interessierte Unternehmen kostenfrei. 
Interessierte Unternehmen können auch ohne Registrierung die Vergabeunterlagen unter 
DTVP herunterladen. Weitere Einzelheiten können dem Leitfaden zur Vergabeplattform 
entnommen werden. Sofern sich ein Bewerber nicht auf der Plattform registriert, müssen sich 
die Bewerber stets über den aktuellen Stand des Vergabeverfahrens informieren. Eventuelle 
Fristverlängerungen, Bewerberfragen mit den entsprechenden Antworten oder sonstige 
Aktualisierungen und Änderungen zu diesem Vergabeverfahren können insofern 
ausschließlich über das e-Vergabeportal DTVP abgerufen werden. Nachrichten an die 
Vergabestelle sind ausschließlich über die Vergabeplattform DTVP unter dem Bereich 
"Kommunikation" zu stellen. Anonymisierte Antworten zu rechtzeitig gestellten 
Bewerberfragen sowie aktualisierte oder weitere Unterlagen, können unter DTVP unter 
Beachtung der dort genannten Nutzungsbedingungen heruntergeladen werden. Soweit sich 
interessierte Unternehmen nicht registrieren lassen, obliegt ihnen die Verpflichtung, diesen 
Link regelmäßig einzusehen. Mündliche Auskünfte und Erklärungen sind ungültig.
****
B. Rügeerfordernis
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Beanstandungen im Hinblick auf das hiesige 
Vergabeverfahren die Bewerber Verstöße gegen Vergabevorschriften, die sie erkannt haben, 
gegenüber der Vergabestelle innerhalb von 10 Kalendertagen zu rügen haben und weiterhin 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in diesen Teilnahmeunterlagen für diesen 
Teilnahmewettbewerb oder den Vergabeunterlagen zur Abforderung sogenannter Erster 
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

Angebote erkennbar sind, von den Bewerbern spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder Abgabe erster Angebote gegenüber der Vergabestelle zu rügen sind (vgl. § 
160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1, 2 und Nr. 3 GWB), damit die Bewerber für den Fall, dass der Rüge 
nicht abgeholfen wird, ein Nachprüfungsverfahren vor der Vergabekammer anstreben können. 
Sofern die Vergabestelle einer Rüge nicht abhilft, kann der betreffende Bewerber nur 
innerhalb von längstens 15 Kalendertagen nach Eingang des Antwortschreibens an den 
Rügenden diesbezüglich ein Nachprüfungsverfahren vor der Vergabekammer einleiten (vgl. § 
160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB).
****
C. Veränderung der Vergabeunterlagen
Nur der guten Ordnung halber weisen wir darauf hin, dass die Komplexität des 
Beschaffungsgegenstandes bedingt, dass der Auftraggeber die Anforderungen in diesem 
Stadium des Verfahrens noch nicht abschließend festlegen kann. Der Auftraggeber wird die 
Mindestanforderungen, d.h. alle Anforderungen im Lastenheft, die bei Nichteinhaltung zum 
Angebotsausschluss führen (Ausschlusskriterien, Mindestkriterien, Mindestanforderungen) 
spätestens mit der Aufforderung zur Abgabe des finalen Angebotes festlegen. Damit sieht der 
Auftraggeber die Rechtsauffassung des OLG München, Beschl. v. 21.04.2017 - Verg 1/17 als 
beachtet an. Ein Verhandeln über Mindestanforderungen ist damit ausgeschlossen, vgl. § 17 
Abs. 10 VgV, § 57 Abs. 1 Nr. 4 VgV, vgl. OLG Düsseldorf, Beschl. v. 28.3.2018 - VII Verg 54
/17. Sofern der Bieter hier anderer Auffassung ist, muss er einen etwaigen Verstoß innerhalb 
einer Frist von zehn Kalendertagen rügen bzw. spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Einreichung seines Teilnahmeantrags gegenüber dem Auftraggeber rügen, vgl. § 160 GWB. 
Erst mit Aufforderung zur Abgabe des finalen Angebotes übergibt der Auftraggeber damit ein 
finales Lastenheft nach § 121 GWB. Alle Unterlagen des Verhandlungsverfahrens sind daher 
bis zur Aufforderung zur Abgabe des finalen Angebotes abänderbar in den vergaberechtlich 
zulässigen Grenzen.
****
Bekanntmachungs-ID: CXP4YEM60V0

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Schleswig-Holstein beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, 
Verkehr und Technologie
Postal address: Düsternbrooker Weg 94
Town: Kiel
Postal code: 24105
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@wimi.landsh.de
Telephone: +49 4319884640
Fax: +49 4319884702

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
1) Ein Nachprüfungsantrag zur Vergabekammer ist nach § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB 
unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
****
2) Insbesondere § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1, Nr. 2 und 3 GWB sowie § 134 Abs. 2 GWB sind zu 
beachten.
****

mailto:vergabekammer@wimi.landsh.de?subject=TED
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VI.5.

VI.4.4.

3) Die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit des Vertragsschlusses nach § 135 GWB 
endet spätestens 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union, vgl. § 135 Abs. 2 Satz 2 GWB.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Vergabekammer Schleswig-Holstein beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, 
Verkehr und Technologie
Postal address: Düsternbrooker Weg 94
Town: Kiel
Postal code: 24105
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@wimi.landsh.de
Telephone: +49 4319884640
Fax: +49 4319884702

Date of dispatch of this notice
19/01/2023

mailto:vergabekammer@wimi.landsh.de?subject=TED

